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Europameisterschaft im Energiesparen: München ruft zur Teilnahme auf

(25.08.2011) Der Wettbewerb „Energiesparcup“ ist so etwas wie die Europameisterschaft der 

Energiesparer: Ob Privathaushalt, Single, WG oder Familie – alle sind bei der von der 

Europäischen Kommission geförderten Aktion aufgerufen, so viel Energie wie möglich im Alltag zu 

sparen. Das Projekt läuft in elf Nationen und Regionen, die gegeneinander antreten, und wird von 

Organisationen und Kommunen unterstützt – darunter auch die Landeshauptstadt München. 

Joachim Lorenz, Referent für Gesundheit und Umwelt, ruft daher alle Münchnerinnen und 

Münchner auf, sich an dem Wettbewerb zu beteiligen. „Energie kann man clever nutzen, wenn 

man weiß, wie man sparen kann. München unterstützt deshalb den Energiesparcup, bei dem es 

regelmäßig praktische Tipps gibt. Machen Sie mit! Testen Sie, wie einfach es ist, Energie zu 

sparen.“ Die Teilnahme ist denkbar einfach und überdies gibt es tolle Preise zu gewinnen. 

Einzige Teilnahmevoraussetzung für den Energiesparcup ist die Eröffnung eines kostenlosen 

Energiesparkontos, das den Energieverbrauch der Teammitglieder vergleichbar macht und diese

auch über das Ende des Wettbewerbs hinaus bei allen Energiesparaktivitäten begleitet. Darüber 

hinaus belohnen regelmäßige Aktionswochen zu verschiedenen Energiesparthemen die 

Teammitglieder mit exklusiven Verlosungen und Preisen im Wert von mehreren tausend Euro. Ziel 

des Wettbewerbs ist neben konkreten Einsparerfolgen, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

deutlich zu machen, dass Energiesparen eine kreative und spannende Beschäftigung ist, bei der 

jeder und jede mitmachen kann. Informationen zum Energiesparcup, den Zugang zum 

Energiesparkonto, praktische Energiespartipps und alles rund um das deutsche Team gibt es auf 

www.energiesparcup.de.

Energiesparcup für European Sustainable Energy Award nominiert

„Die Teilnehmer erfahren im europaweiten, sportlichen Wettstreit, dass das Erreichen der 

Klimaschutzziele der EU – zum Beispiel 20 Prozent Energieeinsparung bis 2020 – eine 

gemeinsame Aufgabe aller Bürgerinnen und Bürger in Europa ist“, sagt die Schirmherrin des

Wettbewerbs, Dagmar Roth-Berendt, Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments. Der 

Energiesparcup wurde bereits vor dem Beginn geehrt: Am 12. April fand in Brüssel die Verleihung 

des European Sustainable Energy Award statt. Insgesamt hatten sich 303 Projekte am 

Wettbewerb beteiligt. Der Energiesparcup gehörte zu den fünf besten Projekten in der

Kategorie Konsum. Ein außerordentlicher Erfolg und ein gutes Zeichen für den

jungen Wettbewerb.

 

Teilnahme lohnt sich für alle Beteiligten

Das Mitmachen lohnt sich: Alle, die Mitmachen, können unter Anleitung und mit Motivation des 

gesamten Teams die eigenen Kosten senken. Der beste deutschen Sparer bzw. die beste 

http://www.energiesparcup.de/


deutsche Sparerin, darf nach Wettbewerbsende zur feierlichen Siegerehrung nach Brüssel fahren. 

Der Einstieg ist bis zum Wettbewerbsende am 30. April 2012 jederzeit möglich. 

Über den Wettbewerb und die co2online gemeinnützige GmbH 

Die gemeinnützige Beratungsgesellschaft co2online mbH setzt sich für die Senkung des 

klimaschädlichen CO2-Ausstoßes ein. Mit interaktiven Energiespar-Ratgebern, einem 

Energiesparkonto, Heizspiegeln, einem Klima-Quiz sowie Portalpartnerinnen und -partnern aus 

Wirtschaft, Medien, Wissenschaft, Politik und Verwaltung motiviert sie, mit aktivem Klimaschutz

auch Geld zu sparen. co2online ist Träger der vom Bundesumweltministerium geförderten 

Kampagne „Klima sucht Schutz“ (www.klima-sucht-schutz.de) und organisiert die deutsche 

Kampagne des ECCC (European Citizen Climate Cup). Dieser findet zum ersten Mal statt

und soll in elf europäischen Ländern und Regionen gleichzeitig zum Energiesparen animieren.

Weitere Infos erteilt Falko Müller, co2online gemeinnützige GmbH, Hochkirchstr. 9, 10829 Berlin

Telefon 030 - 210 21 86 - 12 ,E-Mail: falko.mueller@co2online.de.
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